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26. Übergangsmodalität für Studierende des „alten“ Curriculums N 203 
 
Die Curriculumdirektion für das Diplomstudium der Zahnmedizin gibt folgendes bekannt (siehe auch 
http://www.meduniwien.ac.at/index.php?id=31&content_id=show_news_details.php&news_id=404): 
 
Fehlendes Propädeutikum II (Aufwachskurs) 
 
Aufgrund der universitätsinternen Übergangsbestimmungen für Studierende, die ihr Studium vor dem 
Inkrafttreten der Curriculumnovelle im Jahr 2002 begonnen haben, werden ab dem 30.11.2006 werden 
keinerlei LV-Prüfungen und Gesamtprüfungen des II. Studienabschnittes gemäß dem Curriculum für 
das Diplomstudium Zahnmedizin „alt“ mehr angeboten. Studierende, die bis zu diesem Stichtag den II. 
Studienabschnitt noch nicht abgeschlossen haben, werden in das aktuell geltende Curriculum für das 
Diplomstudium Zahnmedizin N 203, Mitteilungsblatt Studienjahr 2004/2005, Nr. 37, 27. Stück, 
überstellt.  
 
Ungeachtet dessen wird Studierenden des Curriculums N 203 „alt“, die - abgesehen vom 
Propädeutikum II (Aufwachskurs) - alle Leistungen des II. Studienabschnitts positiv absolviert haben, 
entgegenkommenderweise im Sommersemester 2007 die Möglichkeit angeboten, dieses noch im 
Rahmen des gleichwertigen Praktikums des neuen zahnmedizinischen Propädeutikums 2 zu 
absolvieren. Derzeit wird für diese Personen eine Bedarfsliste in der Studien- und Prüfungsabteilung 
der Medizinischen Universität Wien geführt, in welche sie sich unwiderruflich bis längstens 
15.12.2006 eintragen können. 
 
           Michael Matejka 
           Curriculumdirektor 
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